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Neueſte Ereigniſſe
Anläßlich des Todes des japaniſchen Generals Jamaguſchi hat Kaiſer
Wilhelm ſein Beileid ausgeſprochen

Offiziös wird erklärt daß der Staat außer der Hibernia keine
Kohlenfelder kaufen wolle

Der geſamte katholiſche Adel Bayerns beabſichtigt dem Zentrumstage

in Regensburg fernzubleiben

Die öſtreichiſche Regierung verbot die Ausfuhr von Futtermitteln
aller Art

Der frühere franzöſiſche Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau iſt geſtern

geſtorben

Von den japaniſchen Behörden iſt der in Niutſchwang verhaftete fran
zöſiſche Konſularagent freigelaſſen

Aus Beſorgnis vor einer Revolution hat die Regierung von Paraguay
die Verhängung des Belagerungszuſtandes beſchloſſen

Lhaſſa
Halle 11 Auguſt

Welches auch der Ausgang des oſtaſiatiſchen Krieges ſein mag eins
hat Rußland abgeſehen von ſeinem militäriſchen Nimbus ſchon und zwar
definitiv verloren nämlich das Reich des Dalai Lama Tibet Während
alle Welt große Entſcheidungen in Port Arthur Liaujang Mukden oder
ſonſt einem Platze der noch erſt blutgetränkt werden muß erwartete hat
ſich ein welthiſtoriſches Ereignis in aller Stille vollzogen Lhaſſa die
Reſidenz des Dalai Lama die Hauptſtadt Tibets das Rom der Buddhiſten
hat ſich den Engländern aufgetan und die heilige Stadt die kein Fremder

betreten durſte die ſelbſt der kühne Weltreiſende Sven Hedin trotz aller
in verſchiedenen Verkleidungen gemachten Verſuche nicht zu betreten ver

mochte liegt der britiſchen Expedition offen vor den Füßen und wird mit
allen ihren Schätzen und Heiligtümern und Eigentümlichkeiten nunmehr
in aller Ruhe von fremden Gelehrten und Forſchern ſtudiert werden können

Nicht der Dalai Lama der ſich natürlich allen britiſchen Forderungen
wird unterwerfen müſſen iſt der Unterlegene ſondern der Zar von Ruß
land der ſich ſo gern in Lhaſſa eingeniſtet hätte um von Tibet aus ſtets
Indien bedrohen und zu gelegener Zeit den Einfall in Jndien unternehmen
zu können der Zar der ganz nahe ſchon an ſeinem Ziele war und das
er ſich nun für immer entriſſen ſieht Hat er ja alle Hände voll zu tun
um ſich der Japaner zu erwehren die er ſich ſelbſt auf den Hals geladen
hat Weil Rußland die Mandſchurei einſtecken wollte verliert es das viel

wertvollere Tibet und die Engländer ſtecken dies in dieſer oder jener Form
in die Taſche faſt ohne Schwertſtreich während Rußland trotz koloſſaler
Opfer an Gut und Blut möglicherweiſe auch noch die Mandſchurei für
immer verliert

Man ſpricht jetzt in Petersburg nicht gern von Tibet Aber man
knirſcht mit den Zähnen und ballt die Fauſt weil man die ſichere Beute

Maxren Erxichſen

Roman von J Jobſt
14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eine Totenſtille folgte dieſen bedeutungsvollen Worten die
ſpäter keiner geſagt haben wollte aber wie auf ſtillſchweigende
Verabredung hin nahm man den Weg nach dem Kurhaus
zurück noch einmal auf obgleich man ſich gerade hatte ver
abſchieden wollen

Sehen Sie doch meine Damen brach Frau Aſſeſſor
Mollmann das tiefe Schweigen täuſche ich mich oder ſind
das jetzt zwei Segel

Ein aufgeregtes Durcheinander entſpann ſich man ſprach
und geſtikulierte und bemerkte den einſamen Mann nicht der
ſich der Gruppe mit raſchen Schritten näherte Ein Kanonen
ſchuß hätte die Damen nicht ſo erſchrecken können wie die
ruhige Stimme Dr Falkners der etwas ſarkaſtiſch fragte

Was erregt denn die Damen ſo ſehr Iſt ein Schiff ge
ſtrandet oder iſt gar ein Eisberg hierher verſprengt worden

Wie Sie uns nur ſo erſchrecken können klagte die ihm
zunächſt ſtehende Frau Amtsrichter Berger Wir ſtritten uns
ſoeben ob da draußen nur ein Boot ſegelt oder ob es
zwei ſind

Das kann ich Jhnen ganz genau ſagen Das eine Boot
iſt die Möve meiner Frau und das zweite wird die See
jungfer des Stabsarztes ſein Jch glaube ſogar Dr Falkner
lachte herzlich vor ſich hin die beiden Waſſerratten halten
eine Regatta bei Mondſchein ab Der Wind iſt ihrem Vor
haben günſtig

Die Damen ſahen alle zugleich zu Doktor Falkner hin der
die beiden Segler die jetzt von Minute zu Minute klarer in
Sicht kamen ſcharf ins Auge faßte Mit wahrem Grauen er

unten ſie die Unbefangenheit des Doktors der in nichts
ahnender Unſchuld mit offenkundigem Jntereſſe die Wettfahrt
beobachtete

aus den Fängen gelaſſen hat da man nach einer anderen trachtete Nicht
am wenigſten ärgert man ſich in Petersburg darüber daß man ohne es
zu wollen ſelbſt die Engländer auf Lhaſſa gehetzt hat und ſelbſt die Ur
ſache iſt daß es nun tatſächlich wenn auch nicht formell den Briten ge
hört Denn dieſe hatten gar nicht daran gedacht Tibet zu annektieren
unter ein britiſches Protektorat oder auch nur unter britiſchen Einfluß zu
bringen Erſt die dem vollen Erfolge nahen ruſſiſchen Umtriebe haben
die indiſche bezw britiſche Regierung auf den Gedanken gebracht eine
Expedition nach Tibet auszurüſten um das Glacis des rieſigen
indiſchen Feſtungswalles von Fremden zu ſäubern Aber damals hatten
die Ruſſen noch nicht die Niederlagen in Oſt Aſien erlitten und man
nahm in Petersburg noch den Mund ſehr voll und trieb Verplüffungs
Politik Die ruſſiſche Regierung ließ in London erklären daß eine
Expedition gegen Tibet eine ſehr ernſte Situation hervorrufen würde die
die kaiſerliche Regierung zwingen könnte Maßregeln zu ergreifen ihre
Intereſſen in jenen Regionen zu ſchützen

Man ſchweigt jetzt in Petersburg obgleich die britiſche Expedition
Lhaſſa in Beſitz genommen hat Dieſes Schweigen das ſo ſehr beredt
iſt wird der ruſſiſchen Regierung von den japaniſchen Kanonen in Oſt
aſien aufgezwungen deren Wirkung einerſeits bis Lhaſſa andererſeits bis
Petersburg und vielleicht noch viel weiter bis Wiborg und Helſingfors
reicht Not lehrt ſchweigen

4Der Krieg in Oſtaſien
Halle 11 Auguſt

General Kuropatkin ſoll die Abſicht haben Liaujang zu verteidigen
und auf Grund von Petersburger Nachrichten wird verſichert der Zu
ſammenſtoß beider Hauptarmeen ſei noch Ende dieſer Woche zu erwarten

Beſtätigen ſich dieſe Mitteilungen ſo darf man annehmen daß den
Japanern die Einkreiſung Kuropatkins tatſächlich gelungen iſt Anderer
ſeits liegen aber auch Meldungen vor daß ſich die Ruſſen bei Auſchantien
nordwärts zurückziehen nur Kavallerie bleibe zurück Kuropatkin treffe
Vorbereitungen zum Maſſenrückzug von Liaujang per Eiſenbahn

Der Petersburger Korkeſpondent des Berl Tgbl berichtet Jn der
Mandſchurei ſind wieder furchtbare Platzregen aufgetreten Alle Straßen
ſind in Sümpfe verwandelt Die japaniſchen Streitkräfte konzentrieren
ſich in drei Gruppen Eine bei Simutſchöng Haitſchöng Jnkou die andere
bedroht die Richtung AnſchantſchangLiaujang die dritte die Linie Siayan
Liaujang Mukden Auch findet eine Konzentrierung japaniſcher Truppen
bei Saimadſi zum Vorſtoß gegen Norden ſtatt Trotz der vielen Gerüchte
ſcheint eine Umgehung Kuropatkins nicht ſtattgefunden zu haben obwohl

der Plan der Japaner da ſie den Ruſſen den Weg nach Süden faſt frei
gegeben haben darauf hinauslief Die Armee Okus iſt neuerdings in
Jnkou durch 10000 Chineſen von Formoſa verſtärkt Für die Räumung
Liaujangs liegen bisher noch keine Anzeichen vor Die Japaner bringen
ſchwere Geſchütze heran

Die Ruſſen ſcheinen jetzt die Armeeabteilung des Generals Lenewitſch

welche bisher im Oſten Koreas operierte zur Unterſtützung Kuropatkins
heranzuziehen Jn militäriſchen Petersburger Kreiſen verſichert man daß
bedeutende Truppenmaſſen unter dem Befehl des Generals Lenewitſch aus

Wladiwoſtok Kuropatkin zu Hilfe kommen
Eine ſehr intereſſante Schilderung von dem Treiben das ſich in

Liaujang angeſichts der immer bedrohteren Lage der Stadt entfaltet

gibt der Korreſpondent des Newyork Herald Francis Me Cullagh
Liaujang iſt eine befeſtigte Stadt aber bis zum Ausbruch des Krieges
hatte es wenig oder gar keine Bedeutung Jetzt iſt es ein grundloſer
Schlund in dem die ruſſiſchen Rubel zu Millionen verſinken Wenigſtens
bezahlt hier Rußland den Chineſen den Marktpreis für alles was es kauft

und ſo machen alle Chineſen in der Stadt ein ungeheures Geſchäft
Keſſelflicker Schneider Lichtzieher Land und Hausbeſitzer Viehhändler
Kulis kurz alle Chineſen in Liaujang werden reich durch dieſen Krieg
Schneider die noch vor wenigen Jahren nie ausländiſche Tracht geſehen

hatten brauchen jetzt amerikaniſche Nähmaſchinen um nach gegebenen
Schnitten Rubaſchkas und Hoſen für die ruſſiſchen Soldaten nach
Tauſenden anzufertigen Die Preiſe ſind ſelbſtverſtändlich ſehr geſtiegen
Ebenſo haben die Sattler ſo viel zu tun daß ſie einen Europäer faſt
hinauswerfen wenn er ihnen nicht gleich die übertrieben hohen Preiſe
zahlen will die ſie fordern Am meiſten jedoch verdienen die chineſiſchen
Dolmetſcher die die Truppen begleilen So verdient jetzt ein in Liaujang
lebender chineſiſcher Dolmetſcher über 800 Mark täglich Sein offizielles
Gehalt iſt natürlich klein aber er verdient Rieſenſummen an den chine
ſiſchen Wagen die er zum Gebrauch der Ruſſen zu Tauſenden von
anderen Chineſen kauft Außerdem hat er noch viele andere Erwerbs
quellen Allein für Futtermittel müſſen die Ruſſen ſchrecklich viel
bezahlen das Futter für ein Pferd koſtet dem Privatmann über
zwei Mark täglich Die Hälfte davon iſt wahrſcheinlich für den

Händedruck Jedenfalls bleibt eine Rieſenſumme ruſſiſchen Geldes in
der Mandſchurei durch die zerſtörten Ernten Häuſer u ſ w wird die
Mandſchurei aber trotzdem in dieſem Kriege mehr leiden als gewinnen
Ueberſetzer Schneider Agenten Sattler Pferdehändler und Gauner ge
langen ſchnell zu Reichtum aber die Landleute der Liaujang und Jalu
gebiete werden wahrſcheinlich ruiniert Liaujang hat dagegen gute Aus
ſichten und wenn es der Zerſtörung in einer Schlacht entgeht kann es
durch den Krieg eine ganz anſehnliche Stadt werden Die Ruſſen haben
nahe der Station eine Menge neuer Gebäude errichtet innerhalb der
Mauern ſind europäiſche Läden entſtanden Jetzt iſt Liaujang faſt eine
Hölle die Hitze iſt um ſo unerträglicher als die chineſiſchen Häuſer für
den Winter gebaut ſind Die vielen fremden Firmen in Liaujang ſind
in den Händen von ſprachkundigen Griechen Rumänen oder Levantinern
die den kleinen chineſiſchen Häuſern dadurch ein europäiſches Anſehen
geben daß ſie Glas in die Fenſter ſetzen und die Wände tapezieren Alle
haben einen großen Vorrat an alkoholiſchen Getränken ferner führen ſie
Konſervenfleiſch Brot und Lichte Wenn die Ladenbeſitzer einen mit Eſſen

und Trinken verſorgen glauben ſie ihr Beſtes getan zu habeu und jede
Anregung andere notwendige Dinge einzuführen beantworten ſie mit dem
ſtereotypen Morgen müſſen wir vielleicht fort von hier Die Chineſen
dagegen bereiten ſich nicht auf den Aufbruch vor ſie erwarten augen
ſcheinlich das Anrücken der Japaner ohne jede Unruhe

Dem Londoner Standard wird aus Tientſin vom 9 gemeldet Das
chineſiſche Auswärtige Amt teilte dem japaniſchen Geſandten mit ein
Tartarengeneral habe gemeldet 400 chunchuſiſche Räuber ſeien unter
Führung japaniſcher Offiziere vom Kriegsſchauplatze auf chineſiſches Gebiet
übergetreten Die Ruſſen hätten Einſpruch erhoben und die Chineſen be
ſchuldigt die Japaner zu begünſtigen Der japaniſche Geſandte beſtritt
daß die Chunchuſen unter japaniſcher Führung geſtanden hätten

Aus Petersburg wird berichtet Das hieſige Blatt Ruſſ erfährt
von autoritativer Seite daß das Gerücht von der Einſetzung irgendwelcher

Mit Achſelzucken und Augenzwinkern verſtändigte ſich die
Schar der Tugendwächterinnen und blickte dann mit ebenſolcher
Spannung auf die ſich nähernden Boote wie der Mann da
vor ihnen der doch eigentlich der einzig daran Beteiligte war
Noch hörten ſie nicht das jubelnde Lachen Almuths mit wel
chem dieſe dem befreundeten Steuermann der Seejungfer aller
lei Scherzreden zurief die er treffend erwiderte Noch war
Almuths Schifflein im Vorteil doch die Seejungfer war ein
tüchtiges Boot und ihr Führer ein ſeekundiger Mann es ge
lang ihm der Möwe für einige Minuten den Wind abzu
fangen und das brachte ihn ein ordentliches Stück näher
Almuth ſah daß Gefahr im Verzuge war und wandte nun
mehr ihre ganze Aufmerkſamkeit ihrem Renner zu

Was gilt die Wette rief Stabsarzt Roland nach einer
Weile zu ihr hin

Es geht um die Ehre, ſchallte es zurück
Das gilt nicht ein Einſatz muß ſein
Der Gewinner muß dem andern ein Geſchenk machen
Zu oft dageweſen Jch ſchlage vor der Verlierende muß

dem andern eine Bitte erfüllen welche es auch ſei
Das iſt mir zu gefährlich, klang es über die Waſſer hin

und Almuth lachte ſpöttiſch dazu
Sie gewinnen ja doch, bat der Stabsarzt
Gewiſſes weiß man nicht
Seien Sie doch nicht ſo abweiſend Denken Sie mal

was Sie für eine Freude daran haben würden wenn Sie mich
ein wenig quälen dürften denn Jhre boshafte Seele würde mir
ſicher eine Falle ſtellen

Oder Sie mir Nein denken Sie ſich etwas anderes
aus

Niemand als wir beide braucht darum zu wiſſen
Hm

Frau Almuth ſeien Sie gut
Na meinetwegen Aber Diskretion Ehrenſache
Auf mein Wort

ll auf demNun wurde es wie auf Verabredung ganz ſti
Waſſer Geiſterhaft leuchteten die Segel im ſchimmernden
Mondſchein und im Kielwaſſer perlte ſilberner Schaum Ge
ſchwätzig brachen ſich die Wellen am Bug und rannten den
beiden jungen Menſchenkindern wunderliche Märchen zu die
von ſüßer Wonne und aufflammender Lebensluſt fabulierten
Es war wie ein Traum und dennoch wachten ſie beide
und dennoch hatten ſie nur das eine im Auge zu ſiegen un

den andern quälen zu können
Näher und näher kam die Seejungfer heran Almuth

ſah es wohl und wandte alle ihre Kunſt an um die erſte zu
bleiben Schon konnte man das Seezeichen deutlich unterſcheiden
welches das Ziel markierte und ſie blickte beſorgt zur Seite
denn dort ſchob ſich zwar unbemerklich aber ſicher der Bug
der Seejungfer weiter vor So dicht nebeneinander liefen
die Boote auf das Ziel zu daß die junge Frau genau den
Vorſprung verfolgen konnte den das Boot gewann Um
eine halbe Bootslänge wurde ſie geſchlagen

Das war abſcheulichl rief ſie mit halbem Zürnen dem
Gegner zu der übermütig die Mütze ſchwenkte

Seine Antwort Gewonnen Frau Almuth nun müſſen
Sie die Buße zahlen blieb der jungen Frau zum Teil un
verſtändlich denn vom Strande her erklang der laute Zurpf
Dr Falkners dem Roland ebenſo laut antwortete

Warum muß denn ſo geſchrieen werden fragte Almuth
tadelnd Sie wecken ja alle ſoliden Bürger auf die Polizei
ſtunde kann nicht mehr ferne ſein

Was kümmern mich dieſe Spießbürger Frau Almuth
Doch ſehen Sie nur ſtehen dort nicht lauter liebe Bekannte
bei Jhrem Mann Jch zähle ſechs bis ſieben

Natürlich darunter Frau Dr Springer meine beſondere
Freundin ſie ſieht und weiß immer mehr als andere Leute

das macht ihre Länge
Wo die iſt iſt auch die Frau Amtsrichter nicht weit

Aha da ſteht ſie ja ihre rundliche Geſtalt iſt nicht zu ver
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Seit 2 Freitaginternatiokalen Kommiſſion die neutrale Handelsſchiffe von der
Berpflichtun befreien ſoll ſich der Durchſuchung durch ruſſiſche Kreuzer
zu unterwecfen und die außerdem beſtimmen ſoll waz als Kriegskonter
bande zu betrachten ſei völlig unbegründet ſei

Wie verlautet ließ Kaiſer Wilhelm nach dem Tode des Generals
Vicomte Jamaguſchi der hieſigen deutſchen Geſandtſchaft ein Tele
gramm zugehen worin er ſeine Teilnahme an dem Hinſcheiden des
Generals beſonders in Erinnerung an die von dem Verſtorbenen während
der Chinawirren dem General Feldmarſchall Grafen von Walderſee gegen
über bewieſene Kameradſchaft ausdrückte und anordnete daß Oberſtleutnant

von Förſter an der Beerdigung teilzunehmen ſowie dem Beileid des Kaiſers
Ausdruck zu geben habe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
heute vormittag das in Swinemünde garniſonierende Bataillon des Fuß
artillerie Regiments Nr 2 hörte den Vortrag des Chefs des Admiral
ſtabes der Marine und beſichtigte ſodann die 3 Kompagnie des Grena
dier Regiments König Friedrich Wilhelm IV aus Stettin Es iſt das
dritte Mal daß eine Kompagnie dieſes Regiments die Kaiſerabzeichen für
beſtes Schießen gewonnen hat Um 2 Uhr gedenkt der Kaiſer nach
Berlin abzureiſen

Bei der Aufſtellung des Reichshaushaltsetats wird ſo
ſchreiben die offiziöſen Berl Pol Nachr ebenſo wie in den letzten
Jahren mit der größten Sparſamkeit verfahren Dazu zwingt ſchon der
durchaus nicht günſtige Stand der Reichsfinanzen bei dem
nicht bloß in Betracht kommt daß die Einnahmen zur Decküung der
Ausgaben nicht ausreichen ſondern auch Fehlbeträge aus früheren Jahren
zu decken ſind während noch im Etat für 1901 beiſpielsweiſe aus derſelben
Quelle ein Ueberſchuß von 32,6 Millionen Mark unter die Einnahmen
eingeſetzt werden konnte Das Prinzip der Sparſamkeit wird aber nicht
verhindern können daß einzelne Etatspoſten Steigerungen gegenüber dem
Etat von 1904 erfahren werden und zwar handelt es dabei um
alle jene Etatspoſitionen die ihrer Natur nach oder in Konſequenz früher
gefaßter Beſchlüſſe von Jahr zu Jahr eine Erhöhung erfordern Hierunter
iſt zunächſt der Zuſchuß für die Jnvalidenverſicherung zu zählen Er
dürfte im Etat von 1905 ſich um 50 Millionen Mark herum bewegen Ein
weiterer Poſten der ſtetig anwächſt iſt der der Verzinſung der Reichs
ſchuld Auch der Etat des Allgemeinen Penſionsfonds hat von Jahr zu
Jahr Erweiterungen in den Ausgaben aufzuweiſen gehabt Es iſt kaum
anzunehmen daß hierin für 1905 eine Aenderung eintreten wird Auch
hier liegen die Urſachen der Ausgabenſteigerung auf der Hand Jm
vorigen Etat betrug dieſe Steigerung allein aus dieſen drei Poſten nicht
weniger als zwölf Millionen Mark Die Neichsfinanzverwaltung wird
ſich anſtrengen müſſen dieſe und andere Ausgabeſteigerungen im Etat
derart unterzubringen daß nicht ein allzu ſchlechtes Etatsbild herauskommt

Oberkonſiſtorialrat Profeſſor D Paul Kleinert hat ſein
Amt als Mitglied des Evangeliſchen Oberkirchenrates niedergelegt Be
ſondere Gründe hat dieſes Ausſcheiden nicht Der Gelehrte will ſich nur
entlaſten

Der geſamte katholiſche Adel Bayerns erklärt ſich ſoli
dariſch mit dem Grafen Arco und wird dem Regensburger Zentrums
tag fernbleiben Das Vaterland will wiſſen daß auch die Biſchöfe
eine ähnliche Aktion vorbereiten Der Reichstagsabgeordnete Freiherr
v Pfetten verlangt von dem Berliner Zentralvorſtand der Zentrumspartei
zwiſchen ihm und Dr Heim zu wählen

Für die nach Schleſien beſtimmten Futtermittel ermäßigte
die Regierung die Tarife der Staatsbahnen bis 30 Juni um 50 Prozent
Hierfür war wie die Nordd Allg Ztg ſchreibt die Erwägung be
ſtimmend daß bei dem in Schleſien infolge der andauernden Trockenheit
herrſchenden Mangel an Futtermitteln die Landwirte zu unwirtſchaftlichen
Viehverkäufen gezwungen wurden Dies hätte eine erhebliche Verminderung
des Viehbeſtandes in Schleſien auf Jahre hinaus zur Folge gehabt wodurch
nicht nur die einzelnen landwirtſchaftlichen Betriebe ſondern auch die
Konſumenten in einem großen Landesteil für längere Zeit empfindlich ge
ſchädigt wären Jn dieſer Gefahr für die Gemeinwirtſchaft und in der
Schädigung des Nationalvermögens liegt der Grund für das Eingreifen
der Regierung welches ſich nicht rechtfertigen ließe wenn damit nur
Schädigungen einzelner von außergewöhnlichen Witterungsverhältniſſen
beſonders betroffenen Landwirte ausgeglichen werden ſollten Ganz anders
dagegen ſtehts mit den Anträgen durch Ausnahmetarife einen Ausgleich
dafür zu ſchaffen daß die billigere Beförderung von Gütern auf den
Binnenwaſſerſtraßen durch die Trockenheit zeitweiſe gehindert wird
Hier handelt es ſich nicht um eine dauernde Schädigung der Allgemeinheit
Die durch die Nähe der Waſſerſtraßen bevorzugten Frachtintereſſenten be
finden ſich vorübergehend in derſelben Lage worin alle nicht in der Nähe
ſchiffbarer Waſſerſtraßen anſäſſigen Verkehrsintereſſenten dauernd ſind Die
Regierung kann unmöglich die Hand bieten um von ohnehin bevorzugten
Intereſſen jeden durch vorübergehende Witterungsverhältniſſe verurſachten
Nachteil fernzuhalten Die erbetenen Maßregeln würden aber auch dazu
führen daß ein Teil des ſonſt den Binnenwaſſerſtraßen zufallenden Ver
kehrs auf die Eiſenbahnen übergeht Das wäre nicht nur der Fall bei
Gütern deren Beförderung einen Aufſchub nicht geſtattet ſondern auch bei
Gütern die ſonſt das Eintreten eines normalen Waſſerſtandes abwarten
und dann dem Waſſerwege zufallen würden Es würde ſomit das Binnen
ſchiffahrtsgewerbe auf längere Zeit geſchädigt insbeſondere den Kleinſchiffern
die Arbeitsgelegenheit entzogen oder weſentlich eingeſchränkt werden

Dem Lokomotivführerheim zu Hann Münden ſind
vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten 10000 Mark als unverzinsliches
Darlehen zum Zweck von Erweiterung sbauten überwieſen Dieſe Er
weiterung iſt erforderlich weil der Bau ſchon jetzt beim Vorhandenſein
von 65 Betten nicht mehr genügt

kennen Aber wie kommt Jhr Mann unter dieſe Schar tugend
hafter Frauen

Das wird er ſelber bald ſagen können, lachte Almuth
übermütig Sehen Sie welche Schritte er macht um noch
vor uns den Landungsplatz zu erreichen Aber das ſage
ich Jhnen Doktor Revanche wird gegeben Bei der nächſten
Gelegenheit ſegeln wir wieder

Mit dem allergrößten Vergnügen
wir beide ſolo

Meinen Sie daß mein Mann uns ſtören würde fragte
ſie mit anſcheinender Naivität

Es iſt nur wegen der gleichen Belaſtung Sie würden im
Nachteil ſein

Ach nur daruml Almuths Lachen verklang über den
Waſſern und ließ das Herz des Mannes ſtärker ſchlagen der
ſich beeilte ſeine geliebte Frau am Landnngsplatz in Empfang
zu nehmen

O Du ſüßes Hexlein Du entſchlüpfte es unbedacht
Doktor Rolands Lippen Scheu ſah er ſich um ob auch
niemand es vernommen hatte

Das war mal ganz was beſonderes Kollege rief Falkner
Roland zu Eine Regatta zu zweien bei Mondenſchein
na die lieben Nächſten werden den Fall wohl morgen zur
Genüge bereden

Ueberlaſſen wir ſie ihrem Vergnügen wenn wir es nur
nicht anhören müſſen

Almuth war inzwiſchen auch angekommen und ſchwang ſich
ans Ufer es ihrem Gefährten überlaſſend die Möwe zu
vertauen Sie hing ſich in den Arm ihres Mannes ein und

Aber genau wie heute

fragte neckiſch Du hielteſt wohl ärztliche Konſultation ab am
Strande bei Mondenſchein

Das weniger ich kam nur gerade hinzu als die lieben
Nächſten Randgloſſen zu Eurer Regatta machten

Gortſezung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
München 10 Auguſt Der Angriff des Grafen Preyſing gegen

die bayriſche Regierung und die Vorgänge die ſich daran in der bayriſchen
Reichsratskammer knüpften haben zur Folge gehabt daß Graf
Lerchenfeld abgelehnt hat weiter als erſter Präſident der Kammer zu
wirken Er begründet ſeinen Rücktritt mit den üblichen Geſundheits
rückſichten

Oeſtreich Ungarn
Verbot der Ausfuhr von Futtermitteln

Wien 10 Auguſt Jm Geſetzblatt erſcheint morgen eine Miniſterial
verordnung betreffend das Verbot der Ausfuhr von folgenden Futter
mitteln Gerſte Mais Pferdebohnen Lupinen Wicken Kartoffeln friſchen
und getrockneten Futterkräutern wie Heu Klee und dergleichen Stroh
Häckſel Kleie Malzkeime Oelkuchen Schlempe Treber und Rübenſchnitzel
Die Regierung iſt zu dieſem umfaſſenden Verbot einerſeits durch den im
größten Teil des Reichs bedeutenden Ausfall an Futterſtoffen wodurch
eine ſchwere Schädigung der Landwirtſchaft insbeſondere bedeutende
Schwierigkeiten bei der Verproviantierung des Heeres befürchtet werden
mußten ſowie durch den weiteren Umſtand veranlaßt daß wegen der
gleichen Urſache ein ausreichender Nachfluß von Futterſtoffen aus der jen
ſeitigen Reichshälfte nicht zu erwarten iſt Die Situation wird verſchärft
durch die von ausländiſchen Staaten ergriffenen ähnlichen Maßnahmen
ſowie durch den Umſtand daß aus einzelnen inländiſchen Produktions
gebieten namhafte für Rechnung des Auslandes effektuierte Aufkäufe von
Futterſtoffen gemeldet werden Die ungariſche Regierung wird ebenfalls
eine ähnliche Verfügung treffen Das Verbot tritt an dem Tage in Kraft
an welchem es den Zollämtern bekannt gegeben wird und bleibt bis auf
Widerruf in Kraft Ausgenommen ſind Sendungen welche bis zum
12 Auguſt ds Js zum Transport mittels Eiſenbahn oder Schiff auf
gegeben ſind Die beiderſeitigen Regierungen ſind übereingekommen keine
Ausnahmen zuzulaſſen Ermäßigungen welche nach Artikel 7 des
geſetzes ſtatthaben ſind nicht ins Auge gefaßt Hingegen wurde in Anus
ſicht genommen der Landwirtſchaft nach Abſchluß der eingeleiteten Er
hebungen durch Notſtandstarife den Bezug von Futterſtoffen zu erleichternund hierdurch einen Ausgleich von Berat und Angebot herbeizuführen

Frankreich
Waldeck Nouſſean geſtorben

Paris 10 Auguſt Waldeck Rouſſeau in deſſen Befinden eine
Verſchlimmerung eingetreten war und deſſen Kräftezuſtand bedeutend ab
genommen hatte unterzog ſich heute mittag einer neuen Operation
die zwei Stunden dauerte und ſeinen Tod zur Folge hatte Die Operation
wurde ausgeführt von Profeſſor Kehr Halberſtadt und Profeſſor
Armour London unter Aſſiſtenz von zwei franzöſiſchen Aerzten Der Tod
trat um 28 Uhr ein Mit Waldeck Ronſſeau hat die dritte Republik

Waldeck Rouſſeau
einen ihrer bedeutendſten und einflußreichſten Staatsmänner verloren Er
kränkelte ſchon ſeit einigen Jahren Als er vor Jahren freiwillig von der
Regierung zurücktrat hieß es das geſchehe einzig aus Geſundheitsrück
ſichten Jn der Tat trat er eine längere Erholungsreiſe an von der er
anſcheinend geſund und gekräftigt zurückkehrte Wenigſtens merkte man
ihm keine Schwäche an als er im vorigen Jahre im Senat einige Reden
egen ſeinen Nachfolger hielt Er mußte ſich jedoch bald darauf eineraus unterziehen deren Wiederholung heute nötig wurde Es galt

ſein Leben zu retten aber das Mittel hat verſagt Pierre Marie Waldeck
Rouſſean war am 2 Dezember 1846 in Nantes geboren wo ſein Vater
ein republikaniſcher Volksvertreter von 1848 Bürgermeiſter war

Erledigter Zwiſcheufall
Der japaniſch franzöſiſche Zwiſchenfall in Niutſchwang iſt ſchnell er

ledigt worden Wie der Matin berichtet wurde der von den japaniſchen
Behörden in Niutſchwang verhaftete franzöſiſche Konſularagent frei
gelaſſen und in ſeiner diplomatiſchen Eigenſchaft anerkannt Der
franzöſiſche Geſandte in Peking hat dies nach Paris gemeldet mit dem
Bemerken daß der Zwiſchenfall zur Befriedigung Frankreichs erledigt
worden ſei

Orient
Krönung des Königs

Belgrad 10 Auguſt Die ſerbiſche Regierung hat dem Wunſche
König Peters entſprochen und ſich damit einverſtanden erklärt daß die
Krönung nicht noch einmal auf unbeſtimmte Zeit vertagt ſondern am
21 September bei möglichſter Einſchränkung der Feierlichkeiten vollzogen
werde Man hofft nun daß es gelingen werde alle aufgertauchten
Schwierigkeiten zu überwinden

Großbritannien
Eugliſcher Konkurrenzueid

London 10 Auguſt Die Times ſchreibt Während britiſche
Dampferlinien ſeit einiger Zeit die Annahme kontinentaler Ladungen für
den fernen Oſten verweigern welche ſie dem Verdacht Kontrebande zu
führen ausſetzen ſind ähnliche Artikel von deutſchen Dampferlinien ohne
Zögern angenommen worden So ſind z B während der letzten zehn
Tage elektriſche Kabel und Kiſten mit Maſchinen Eiſendraht Eiſen Stahl
platten und leichte Schienen unter der Bezeichnung Bergbauſchienen in
Antwerpen vom Norddeutſchen Lloyd und der Hamburg Amerikalinie in
Menge angenommen worden nachdem ſie von Agenten britiſcher Geſell
ſchaften zurückgewieſen worden waren die ſtrenge Weiſungen hatten die
Beförderung von allem zu vermeiden was als Kriegskoutrebande gedeutet
werden könnte Da indeß in Gemäßheit der ruſſiſchen Regeln kaum
etwas vorhanden ſei was nicht als Kontrebande ausgelegt werden könne
hielten die britiſchen Geſellſchaften aus Mangel an dem Schutze den
Dentſchland für ſein Rhedergeſchäft in einer anderen Weiſe zu ſichern
imſtande zu ſein ſcheine für geraten ihren Dienſt nach Japan gänzlich
einzuſtellen ſelbſt auf die Gefahr hin oder vielmehr mit der Gewißheit
daß ihre deutſchen Konkurrenten ſich der Gelegenheit bedienen werden ſich
eines wichtigen Zweiges unſeres Speditionshandels zu bemächtigen

Amerika
Unruhen in Paragnah

Buenos Aires 9 Auguſt Meldung der Agence Havas Den
hieſigen Blättern aus Aſuncion Paraguay zugegangenen Telegrammen
zufolge hat dort die Kammer aus Beſorgnis vor einer Revolution dieVerhängung des Belagerungszuſtandes auf 14 Tage beſchloſſen Nach

einem weiteren Telegramm beſtätigt ſich die Nachricht von der Proklamation
des Belagerungszuſtandes Die Regierung von Paraguay hat danach
energiſche Maßnahmen ergriffen um jede Umſturzbewegung zu ver
hindern

Kleine Chronik
Zwickan 10 Auguſt Sittlichkeitsverbrechen Schul

direktor Schubert wurde wegen Sittlichkeitsverbrechens an einem

Nr 188
Mädchen unter 14 Jahren zu 1 Jahr und 4 Monaten Gefängnis
urteilt

Gera 10 Auguſt Eine ſeltſame Erkrankungsurſagh
ermittelte ein Arzt in Untermhaus Bei einem etwa zwei Jahre alte

12 Auguſt

Kinde das ihm wegen Ohrenbluten vorgeführt wurde ſiellte der Arzt ſeß
daß das Bluten durch zwei Maden verurſacht war die eine große de
dem Kinde in das Ohr geſetzt hatte Fege

Glogau 10 Auguſt Soldatenmißhandlungen Wegen
Soldatenmißhandlung in 229 Fällen verurteilte das Kriegsgericht
Unteroffizier Lux vom Jnufanterieregiment 58 zu eineinhalb Jahren
Gefängnis und Degradation deſſen Stubenälteſten Gefreiten Kwaznt
wegen Mißhandlung in 110 Fällen zu einem Jahr Gefängnis Der an
klagevertreter bezeichnete die Angeklagten die den Selbſtmord eine
Musketier Klemmt verſchuldet haben als Soldatenſchinder gemeinſter Jr

Beuthen 10 Auguſt Eiſenbahnunfall Bei der Einfahrt
eines Güterzuges entgleiſten heute früh um 6 Uhr auf dem Bahnhofe in
Gleiwitz die drei leßten Wagen des Zuges Dabei ſchlug ein Petroleum
keſſel um und geriet in Brand wodurch der Jnhalt eines zweiten Keſſels
ebenfalls entzündet wurde Beide brannten aus Der Eiſenbahnbetrieh
wurde durch Umleiten aufrecht erhalten

Swinemünde 10 Auguſt Ertrunken Heute ertrank hier
beim Baden im Familienbade ein junger Mann von 17 Jahren namens
Aſchner der ſeit einigen Tagen mit ſeiner Mutter und einem Bruder hier
zur Kur weilte Aſchner hatte ſich bein Schwimmen zu weit hinaus
gewagt

Schöneberg Holſtein 10 Auguſt 102 Jahre alt geworden
Die Witwe Lehnke Schueekloth geb Lage zu Statendorf iſt n
103 Lebensjahre geſtorben Die Enutſchlafene die älteſte Einwohnern
der Provinz SchleswigHolſtein hat ein Alter von 102 Jahren 4 Monaten
und 6 Tagen erreicht Sie feierte ihren hundertjährigen Geburtstag am
25 März 1902

Vochnum 10 Auguſt Ausgeſperrt Jm Gelſenkirchener De
zirke wurden ſämtliche organiſierte Maurer ausgeſperrt

Frankfurt a 10 Auguſt Reiche Armenhäuslerin
Heute wurde hier ein älteres Fräulein begraben das erſt kürzlich darum
einkam ins Armenhaus aufgenommen zu werden Bei der Durch
ſuchung der Manſarde der Verſtorbenen fanden ſich ſo bedeutende Geld
beträge daß ſie vorläufig gar nicht alle gezählt werden konnten Ez
dürften die Beträge ſich bis auf 100000 Mark belaufen

Darmſtadt 10 Auguſt Der Herr Profeſſor Hier war vor
einiger Zeit ein Profeſſor De Caſtres aus Brüſſel zugezogen und hatte
eine r errichtet Neuerdings beabſichtigte er eine Heil
anſtalt zu gründen und hatte zu dieſem Zwecke in der Frankfurterſtraße
ein Haus für 150000 Mk mit 6000 Mk Anzahlung gekauft Für daz
Sanatorium ſuchte er eine große Anzahl Hilfskräfte Maſſeure
Maſſeuſen uſw gegen hohe Kaution zu engagieren was ihm in vielen
Fällen auch gelungen iſt Jetzt hat ſich herausgeſtellt daß er ein Hoch
ſtapler iſt der vom Ausland wegen Kurſchwindels uſw verfolgt wird
er wurde deshalb in Unterſuchungshaft genommen

Budapefſt 10 Auguſt Aufſäſſige Arbeiter Auf dem bei
Debreczin gelegenen Gute des Grafen Georg Almaſſy erſchienen
geſtern 500 bewaffnete Feldarbeiter und erklärten das Gut für konfisziert
Ein großer Teil der Beamtenſchaft flüchtete aus Debreczin und es wurde
ſofort Gendarmerie und Militär hinbeordert

Biala 10 Auguſt Große Unterſchlagungen Der auf dem
hieſigen Poſtamt angeſtellte Oberbeamte Alexander Zdzinski wurde
nach Unterſchlagung von 200000 Kronen flüchtig Der Defraudant
führte ſeinen verbrecheriſchen Plan auf die Weiſe durch daß er aus dem
Auslande namentlich aus Amerika eingehende Poſtanweiſungen ver
nichtete und die Beträge in ſeine Taſche gleiten ließ Bei einer Durch
ſuchung der Wohnung des Beamten wurden ganze Stöße von Rekla
mationsſchreiben ſolcher Perſonen und Firmen vorgefunden bei denen di
erwarteten Geldbeträge nicht eingegangen waren Von dem flüchtigen
Defraudanten fehlt noch jede Spur

Kom 10 Auguſt Ein Automobil für den Papſt Der
Papſt empfing den Vertreter einer Mailänder Automobilfabrik und ließ
ſich die photographiſchen Bilder verſchiedener Automobile vorlegen Pins X
wählte eine Photographie aus und behielt ſie indem er zu dem Vertreter
der Automobilfabrik bemerkte er werde von der vatikaniſchen Verwaltung
wegen Ankaufes des abgebildeten Automobils verhandeln laſſen Wie ver
lautet will der Papſt das Automobil zu ſeinen Spazierfahrten in den
vatikaniſchen Gärten verwenden

Turin 10 Auguſt Unglück durch Felsſt urz Bei einem
Manöver in den Cottiſchen Alpen an der franzöſiſchen Grenze ging ein
Felsſturz auf ein Detachement Alpenjäger nieder und tötete einen
Unteroffizier namens Gottlieb Chiafreddo

Bern 10 Auguſt Exploſion einer Pulvermühle Geſtern
abend iſt die Pulvermühle von Sallavau am Murtenſee in die Luſt
geflogen Der Pulvermüller und ein Arbeiter ſind lebensgefährlich
verletzt

Toulouſe 10 Auguſt Streikkrawall Jn der vergangenen
Nacht kam es zwiſchen zahlreichen Manifeſtanten die ſich den ſtreikenden
Kaffeehauskellnern angeſchloſſen hatten und dem Militär zu Zuſammen
ſtößen bei denen neun Gendarmen und ſechs Poliziſten ver
wundet und zwanzig Perſonen in Haft genommen wurden

Petersburg 10 Auguſt Keine Cholera Gegenüber der
Meldung auswärtiger Blätter daß in Petersburg die Cholera aufgetreten
ſei iſt die Ruſſiſche Telegraphen Agentur in der Lage aus zuver
läſſigſter Quelle feſtſtellen zu können daß dort kein Cholerafall vorge
kommen iſt

Aus der Amgebung
d Langenbogen 10 Auguſt Meſſerſtecherei Jn der Nacht

zum Montag gerieten mehrere junge Burſchen auf der Dorfſtraße wegen
Meinungsverſchiedenheiten in Streit der bald in Tätlichkeiten ausartete
und wobei einer der Beteiligten durch Meſſerſtiche in den Unterleib ſo
ſchwer verletzt würde daß derſelbe ſofort in die Halleſche Klinik gebracht
werden mußte Drei andere Perſonen wurden ebenfalls durch Meſſerſtiche
ſchwer verletzt und befinden ſich in ärztlicher Behandlung

Teuchern 10 Auguſt Diebſtahl Unfall Bei d
geſtrigen Scheunenbrande wurden die Wohnhäuſer der Nachbarſchaft ge
räumt Hilfsbereite Leute retteten auch die Möbel der nicht anweſendet
Familie Pf Als letztere erſchien wurde der Wochenlohn der vorigen
Woche der im Glasſchranke aufbewahrt war vermißt dieſer war bei den
Rettungsarbeiten ſpurlos verſchwunden Ein beklagenswerter Unfall er
eignete ſich heute in der Familie des Spediteurs O Köhler Nachdem
das Dreſchen mit der Maſchine eben vollendet war legte der 183 jährige
Sohn Köhlers noch einige Hände voll Aehren in die Maſchine Dabei
kam er mit dem rechten Arme dem Getriebe zu nahe ſodaß ihm die
Knochen des Unterarmes mehrfach gebrochen wurden

Renußen 10 Auguſt Diemenbrand Jn vergangener Nacht
gingen die beiden Getreidediemen des Gutsbeſitzers Berthold Franke hier
in Flammen auf Das Feuer iſt vermutlich vorſätzlich angelegt Ver
ſichert ſind die Diemen bei der Aachener und Münchener Geſellſchaft

Pötewitz 10 Auguſt Ertrunken Beim Baden in der Elſter
ertrank der 17 jährige Sohn des Schneidermeiſters Grözinger in der
Nähe von Roſſendorf Er war der Aufforderung ſeiner Freunde gefolg
die die Pferde baden wollten Plötzlich war er in eine tiefe Stelle geraten
das Pferd warf ihn herunter und G ſank in die Tiefe Der Sohn des
Maurers Weißenborn kam hinzu und ſprang unentkleidet hinein in das
Waſſer doch brachte er G nur als Leiche an die Oberfläche

Wernigerode 10 Auguſt Teuere Jagd Jm Sitzungsſagke
der Stadtverordnetenverſammlung fand Termin ſtatt zur Verpachtung
unſerer ſtädtiſchen Holzjagd Seit faſt 25 Jahren hat dieſelbe Prin
Leopold von Schwarzburg Sondershauſen innegehabt jetzt gab Fabrit
beſitzer Weiſe mit 9100 Mk das Höchſtgebot ab das zweitbeſte Gebo
Bankier Heinr Schmidt mit 9000 Mk Der Zuſchlag iſt noch nicht er
teilt Die Pachtbedingungen ſchreiben genau vor was abgeſchoſſen werden
darf danach wird dem Jagdpächter jeder erlegte Hirſch auf zirke
1000 Mk zu ſtehen kommen

Cötheu 10 Auguſt Von ausſtrömendem Leuchtgas be
täubt wurden geſtern zwei Arbeiter beim Umſetzen der großen Laterne
Von ihren zuſpringenden Kollegen herausbefördert aus der Baugrube e
holten ſie ſich erſt nach geraumer Zeit Durch die ſofortige Hilfe wurde
eine weitere Gefahr für die Verunglückten glücklich vermieden

Naumburg 10 Auguſt Der Gurkenmarkt war auch die
mal wieder reich beſchickt es mögen weit über 4000 Schock geweſen ſern
doch war weniger gute Ware je Schock 80 bis 2 Mk als Krüppelwar
je Schock 50 bis 60 Pfg vorhanden Der Markt zeigte einen es
ſchleppenden Gang da man nach dem jüngſten Regen niedrigere Preit
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Lokales
Her ucheru unferer OriginalHokalBerichte iſt nur mlt Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Auguſt
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Beiträge zur Generationsfrage der Borkenkäfer wurde Herrn Ernſt
Znoche Äſſiſtent für Zoologie an der techniſchen Hochſchule Karlsruhe
der Doktorgrad erteilt

Ueber die Witterung des ungewöhnlich heißen Monats
Juli wird nunmehr ein Ueberblick gegeben Dieſer Monat an den wir

lange denken werden war im Durchſchnitt um 1,6 Grad zu heiß
denn die mittlere Temperatur betrug 20,3 Grad während 18,7 normal
ſind Der heißeſte Tag war der 16 Juli mit einer Höchſttemperatur von
364 Grad Eine noch höhere Temperatur iſt nur am 20 Juli 1865
mit 87 Grad erreicht worden Ebenſo iſt die mittlere Tagestemperatur
des 16 mit 28,4 Grad nur im Juli 1865 übertroffen worden Der
kühlſte Tag war der 19 Juli mit einer mittleren Temperatur von
15,5 Grad Neunzehn Tage waren zu warm darunter der 16 Juli um
9 Grad Der Wind kam zumeiſt aus Weſten und Nordweſten Die Be
wölkung war ungewöhnlich gering an Niederſchlägen fehlte es faſt voll
ſtändig der Feuchtigkeitsgehalt der Luft ließ gleichfalls viel zu wünſchen
ührig Gewitter fanden bloß an zwei Tagen ſtatt während fünf als
normal zu bezeichnen ſind Inzwiſchen iſt der Wetterumſchlag erfolgt
Die Temperatur iſt auf ein erträgliches Maß geſunken ſtellenweiſe ſogar
unter den Normakpunkt Auch Regenfälle ſind eingetreten bisher haben
ſte aber nicht den erhofften Einfluß auf den Waſſerſtand der Ströme und
Flüſſe ausgeübt Wie ſchlecht es nach wie vor um die Binnenſchiffahrt
beſtellt iſt dafür ſpricht auch die Meldung daß die OberweſerPerſonen
Dampfſchiffahrt zwiſchen Hameln und HannoverſchMünden in den aller
letzten Tagen eingeſtellt worden iſt Nur die Oder bietet ein etwas
günſtigeres Bild Als normal ſind die Zuſtände aber auch hier noch nicht

bezeichnen FDie Briefträger ſollen im Herbſt mit waſſerdichten Umhängen
für ihren Dienſt bei Regen oder Schnee ausgeſtattet werden Damit
würde einem dringenden Bedürfniſſe entſprochen

Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien Geſellſchaft Jn
der vorgeſtern in Eilenburg r Generalverſammlung waren
10 Aktionäre erſchienen welche 1514 Stimmen vertraten Die vorgelegte
Bilanz ſowie das Gewinn und Verluſt Konto wurden einſtimmig ge
nehmigt den Verwaltungsorganen Entlaſtung erteilt und die Verteilung
einer ſofort zahlbaren Dividende von 5 h beſchloſſen Die ausſcheidenden
Mitglieder des Aufſichtsrats Emil Jahn in Halle a S und Herr
Johannes Rabe in Halle a wurden einſtimmig wiedergewählt

Waldgottesdienſt Nächſten Sonntag hält die evangeliſche
Stadtmiſſion den fünften Waldgottesdienſt dieſes Sommers in der Dölauer
Heide ab und zwar wiederum in der Nähe des Waldkaters nachmittags
,ö Uhr Die muſikaliſchen Beiträge bezw Begleitungen wird der Ge
miſchte Chor und der Poſaunenchor übernehmen Hoffentlich iſt der Be
ſuch wieder ſo überaus er wie bei den vergangenen Gottesdienſten

Der Verband Deutſcher Juweliere Gold und Silber
ſchmiede hält ſeinen IV Verbandstag am 13 14 und 15 Auguſt in
Halle a S ab Das Programm lautet Sonnabend den 13 Auguſt
Abends 8 Uhr Begrüßungsabend im Garten oder Saale des Neumarkt
ſchützenhauſes Sonntag den 14 Auguſt Vormittags 10 Uhr Eröffnung
des Verbandstages mit anſchließender Sitzung im Grand Hotel Magde
burgerſtraße 65 Nach beendeter Sitzung gemeinſchaftliches Mittageſſen
Hieran anſchließend um 4 Uhr mit der elektriſchen Bahn nach Bad
Wittekind Konzert Hierauf Spaziergang an der Saale entlang nach
der Burgruine Giebichenſtein und Bergſchenke S Uhr Waſſerfahrt
in illuminierten Gondeln auf der Saale Bengaliſche Beleuchtung der
Saaleufer und Berge Nach Schluß der Waſſerfahrt Schlummerſchoppen
auf der Theaterterraſſe Montag den 15 Auguſt Morgens 10 Uhr
Fortſetzung der Beratungen im Grand Hotel Nachmittags pünktlich
4 Uhr Ausflug per Dampfer nach der Rabeninſel Abends Schluß
ſchoppen im Reichshof Auf der Tagesordnung der Hauptverſammlung
ſtehen u a folgende Gegenſtände Bericht über den Stand der Beſteck
preiskonvention Ref Merk München Bericht über den Stand der
Feuerſchutzkaſſe Ref Fiſcher Berlin Stellungnahme zur angeſtrebten
Reform der Leihausfrage Antrag Leipzig Ref Menzel Berlin Be
ſprechung des Kreditweſens in unſerer Branche Ref Bertſch Karls
ruhe Deiaillieren der Fadrikanten und Groſſiſten NRef Eckhardt
Dresden Beſprechung über die ſogenannte goldausgeſchwemmte Ware
Ref Richter Hamburg

Spiel und Turnfeſt des Vereins für Volkswohl Für das
am 18 September auf dem Sandanger ſtattfindende Spiel und Turnfeſt
ſind außer den Spielen der teilnehmenden Abteilungen folgende Wettkämpfe
beſtimmt worden Mittel und Volksſchulen 100 m Mallaufen
Weitſpringen Ballweitwerfen und Hochſpringen Schüleröerein der
höheren Schulen 100 m Schnelllaufen Hochſpringen Weitſpringen
500 m Mallaufen und Dreiſprung Sportverein 100 m Schnell
laufen Hochſpringen 400 mm Mallaufen Weitſpringen und 1000 m Mal
laufen Turnverein 100 mm Schnelllaufen Kugelſtoßen Gewicht der
Kugel 10 kg und Weitſpringen als Dreikampf für Mitglieder und Jugend
turner Außerdem ſind vorgeſehen 400 mm Stafettenlaufen Wettlaufen
um die Meiſterſchaft in Halle und Fußballwettſpiel Anmeldungen nimmt
bis zum 1 September Herr Oberlehrer Prohl Kronprinzenſtraße S ent
gegen

Jubelfeier des Kriegerverbandes des Sagal und Stadt
kreiſes Halle a S Der Feſtausſchuß des Kriegerverbandes des Saal
und Stadtkreiſes Halle a erläßt im Jnſeratenteil unſerer heutigen
Nummer einen Aufruf in welchem er die hieſige Bürgerſchaft bittet am
kommenden Sonntag den 14 Auguſt anläßlich der Feier des 25 jährigen
Beſtehens des Kriegerverbandes des Saal und Stadtkreiſes Halle a S
durch Fahnenſchmuck der Häuſer vornehmlich der Delitzſcher z Magde
burger Deſſauer und Ludwig Wuchererſtraße ſowie des oberen und
unteren Mühlweges die Anteilnahme an dieſer patriotiſchen Feier zu
beweiſen und die alten Soldaten und Veteranen zu bewillkommnen

Der Lehrerverband der Provinz Sachſen hat folgende vier
Gegenſtände auf die Tagesordnung ſeiner diesjährigen Verſammlung in
Stendal geſetzt 1 Die ungeteilte Unterrichtszeit Berichterſtatter Rektor
Müller Eilenburg 2 Die einklaſſige Volksſchule Berichterſtatter Nektor
Hollkamm Wolmirſtedt 3 Die Notwendigkeit der Herabſetzung der
Klaſſenfrequenzen Berichterſtatter Rektor Günther Tangermünde 4

Warum müſſen wir die allgemeine ſimultane Volksſchule fordern
Berichterſtatter Rektor Sommer Burg b M

Verband Dentſcher Handlungsgehilfen Sitz Leipzig Der
hieſige Kreisverein beſichtigte das hieſige Elektrizitätswerk An die Be
ſichtigung an der za 120 Mitglieder teilnahmen ſchloß ſich ein geſelliges
Beiſammenſein im Paradies Die nächſte geſchäftliche Verſammlung

und Lehmanns Weisheit ſind von zwerchfellerſchütternder Komik und
geben den beliebten gern Gelegenheit ihr ganzes Können ins Treffen
zu bringen Selbſtverſtändlich wird Herr Direktor Steidl in den Haupt
rollen brillieren

Ein Hallenſer Einbrecher wurde vorgeſtern in Deſſau ding
feſt gemacht Seit einigen Tagen ſchon war die Kriminal Polizei auf dasTreiben eines beſſer gekleideten Menſchen aufmerkſam der ſich be Gemein

ſchaft mit einer Dirne in mehreren Gaſtwirtſchaften umhertrieb Vor
geſtern vormittag wurde die Dirne verhaftet und nach dem Krankenhaus
geſchafft weil dieſelbe gefährlich krank war Dabei plauderte ſie dem ſie
arretierenden Schutzmann über ihren Zuhälter mancherlei Sachen aus die
für die Behörde von ganz erheblicher Wichtigkeit waren Auf Anordnung
eines Kriminalkommiſſars umſtellten drei Schutzleute den Eingang des
Reſtaurants Zum Admiral in der Wallſtraße während ein anderer
Schutzmann ſich in das Lokal begab und den 24 Jahre alten Menſchen
namens Pillhardt oder aufforderte ihm zu folgen Dieſer wollte an
fänglich nicht da er aber ſah daß er gegen die Beamten nichts ausrichten
konnte ging er mit zur Wache Hier ſtellte es ſich heraus daß derſelbe
ſeinen Namen auf der Jnvalidenkarte auf Gillhardt umgeändert hatte und
auch ſonſt falſche Papiere bei ſich führte Da P von Leipzig zugereiſt
war und ſeinen Koffer auf dem Deſſauer Bahnhof ſtehen hatte wurden
ſämtliche Utenſilien ſofort beſchlagnahmt Dabei ſtellte es ſich heraus daß
in ſeinem Koffer eine ganze Menge Schmuckſachen vorhanden waren über
deren Rechtmäßigkeit er ſich nicht ausweiſen konnte Ferner wurde ein
Brief gefunden den ſeine Eltern an ihren Sohn geſchrieben Daraus
war zu erſehen daß er bei einem ſchweren Einbruchsdiebſtahl be
teiligt war der in Halle begangen worden iſt Die Eltern raten
ihrem Früchtchen ſich ſo ſchnell und weit als möglich aus dem Staube
zu machen Während P in einem beſſeren Lokal Radau anzettelte brachen
deſſen Kumpane ein und plünderten Die Deſſauer Polizei glaubt be
ſtimmte Beweiſe in Händen zu haben daß ſie durch die Verhaftung des
P einer Einbrecherbande auf die Spur gekommen iſt die durch die
an verſchiedenen größeren Plätzen u a auch in Halle und Leipzig ver
übten Uhrendiebſtähle ſ Zt größere Beunruhigung und Unſicherheit
hervorgerufen hat Darauf laſſen auch die gefundenen Schmuckſtücke
mit Beſtimmtheit ſchließen

Selbſtmord Geſtern erhängte ſich in ihrer Kammer ein
16jähriges Dienſtmädchen Als Grund der Tat wird Lebensüberdruß an

gegeben

Fahnenflüchtig
36 Jnf Regts hat ſich von ſeinem Truppenteil entfernt
nahme des Fahnenflüchtigen wird erſucht

Meſſerſtecherei Der Arbeiter Friedrich Schlegel Torſtraße 51
wurde geſtern abend als er mit Kohlenabladen beſchäftigt war vor dem
Grundſtück Mansfelderſtraße 44 von einem unbekannten Manne in die
rechte Wade geſtochen Der Blutverluſt war ſo groß daß Schlegel mittelſt
Krankenwagens in die Klinik gebracht werden mußte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

h 10 Auguſt Der Bahnarbeiter Hermann Müller und
Luiſe Fechner Gr Brunnenſtr 54

Geboren 10 Auguſt Dem Eiſendreher Karl Koderiſch ein S Seebener

Der Füſilier Thamm von der 3 Komp des
Um die Feſt

ſtraße 55 Dem Kutſcher Hermann Rechner eine T Anna Händelſtr 16
Dem Keſſelſchmied Louis Heinrich ein S Willi Fleiſcherſtr 39 Dem

Bierfahrer Hermann Mieth eine T Frieda Fleiſcherſtr 30 Dem Kauf
mann Arno Lorenz ein S Arno Breiteſtr 14

Geſtorben 10 Auguſt Des Eiſendreher Karl Koderiſch unbenannter
S 7 St Seebenerſtr 55 Des Eiſenbohrer Franz Zitterbart T Liesbeth
6 Körnerſtr 1 Der Klempner Richard Schwarz 50 Bernhardy
ſtraße 37 Des Gärtner Alfred Lutze T Hanna 2 Friedrichſtr 34
Des Keſſelſchmied Louis Heinrich S Willi 3 Fleiſcherſtr 39 Der
Paſtor emer Emil Schlemmer 70 Mühlweg 47 Der Küſter Friedrich
Raetz 59 Laurentiusſtr 9

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 10 Auguſt Der Tiſchler Otto Prätſch und Berta Creutz

mann Luiſenſtr 8 und Wilhelmſtr 31 Der Maſchinenbauer Walter
Hennig und Martha Thiele Camburg a S und Leipzigerſtr 27 Der
Former Franz Meye und Klara Schräber Streiberſtr 18 und Fleiſcherſtr 39

Eheſchließungen 10 Auguſt Der Kaiſerliche und Königliche Haupt
mann Karl Ottmar und Margarete Haaſe Wien und Schimmelſtr 5 Der
er Gendarm Emil Braun und Frieda Jtzerott Wongrowitz und Kuttel
yof 13

Geboren 10 Auguſt Dem Waſſerwerksarb Otto Sipp ein S Fritz
Langeſtr 22 Dem Keſſelſchmied Friedrich Günther eine T Elly Kl Sänd
berg 4 Dem Eiſenbahnzügführer Karl Krauſe ein S Reinhold Beeſenerſerahe 20 Dem Kellner Rudolf Heinze eine T Charlotte Kl Klausſtr 7

Dem Stadtbahnarbeiter Rudolf Naſt eine T Luiſe Pfännerhöhe 34
Dem Ladebuchſchreiber Heinrich Sommer eine T Margarete Forſterſtr 56
Dem Telegraphenvorarbeiter Karl Bartmuß ein S Artur Martinſtr 17
Dem Arbeiter Guſtav Ronniger eine T Gertrud Klinik Dem Fabrik
beſitzer Hermann Haaſe eine Langeſtr 12 Dem Maler Hermann
Büttner eine T Frieda Kl Ulrichſtr 31

Geſtorben 10 Auguſt Des Handelsmann Auguſt Schneider S Lothar
2 Dieskauerſtr 2 Des Fabrikarbeiter Ludwig Schumann T Anna
3 Schmiedſtr 26 Des Tapezierer und Dekorateur Hermann
T Gertrud Kellnerſtr 10a Des daurer Ernſt Jerüs S Friedrich 3
Alter Markt 33 Des Buchdrucker Rudolf Weſtram T Margarete 7
Jacobſtr 24

Auswärtige Aufgebote

i e

12 Auguſt Seite
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 11 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer hatte heut
vormittag eine Konferenz mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow
Dann empfing er die ſfüdweſt afrikaniſchen Anſiedler im Beiſein
des Reichskanzlers ſpäter den Erbgroßherzog von Mecklenburg
Strelitz behufs Notifikation des Regierungsantritts des Großherzogs
Um 8 Uhr gedenkt der Kaiſer nach Wilhelmshöhe abzureiſen

Berlin 11 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Die Ober
bürgermeiſter und Bürgermeiſter der großen Städte richtelen eine Ein
gabe an das Staatsminiſterium worin ſie erſuchen dem Entwurfe zur
Abänderung des Geſetzes über die Ausführung der Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchau vom 28 Juni 1902 die Zuſtimmung zu verſagen

Erfurt 11 Aunguſt Wolff s Bur Jn Jlversgehofen iſt der
Typhus ausgebrochen und tritt bereits epidemiſch auf Am erſten Tage
kamen bereits ſechs Erkrankungen vor von denen eine tötlich verlaufen iß

Poefeck 11 Auguſt Wolffs Bur Geſtern abend wurde ein
mit zwei Kindern beſetzter Sportwagen von einem auswärtigen Geſchirr
umgeworfen und beide Kinder ein 1jähriges Mädchen des Bahnarbeiters

Vorſatz und ein 3 jähriger Knabe des Gärtners Paetz wurden ſchwer
verletzt Das Mädchen iſt heute geſtorben den Knaben hofft man am
Leben zu erhalten

Toulouſe 11 Auguſt Wolff s Bur Die ausſtändigen Café
kellner warfen geſtern mit Steinen in ein Café ein Gendarm wurde
verletzt Die Polizei mußte von der Waffe Gebrauch machen

Petersburg 11 Auguſt Wolff s Bur Nowoje Wremja
melden aus Wladiwoſtok Das Priſengericht erklärte den am 26 v Mts
verſenkten deutſchen Dampfer Thea nach ſeiner Ladung für geſetz
mäßige Priſe

Petersburg 11 Auguſt Laff Bur Der Generalſtab hat außer
den veröffentlichten Nachrichten Jnformationen aus welchen hervorgeht
daß die Lage des Generals Kuropatkin ernſt aber nicht
kritiſch iſt

London 11 Auguſt Wolffs Bur Dem Reuterſchen Bureau
wird aus Tſchifu vom 11 Auguſt morgens 7 Uhr 30 Minuten be
richtet Ein Torpedobootszerſtörer der um 51 Uhr hier eintraf meldet

daß 6 ruſſiſche Kriegsſchiffe 4 Kreuzer und die Hälfte der
Torpedoboote aus Port Arthur entkommen ſind Der Torpedo
bootszerſtörer verließ Port Arthur am 10 Auguſt abends er hatte
5 Paſſagiere an Bard welche berichten daß die Japaner die Ruſſen ver
folgen und eine Schlacht auf offener See zu erwarten jſt

London 11 Auguſt Laff Bur Von Towan beim Motien
Paß kabelt der Berichterſtatter der Daily Mail unter dem 9 d Mis
daß die Ruſſen Zuzug erhalten und ihre Stellung zwiſchen Kurokis
Armee und Mukden verſtärken Am 9 Auguſt war Feueru in der
Richtung des rechten Flügels der japaniſchen Armee zu hören Von An
ping hörte man mehrfach Exploſionen die darauf ſchließen laſſen daß
die Ruſſen Felſen abſprengen um Verſchanzungen anzulegen

Schanughai 11 Auguſt Laff Bur An Bord eines deutſchen
Dampfers trafen die Beſatzungen der Thea des Knight Commander
und vier japaniſcher Schiffe aus Wladiwoſtok hier ein

Tientſin 11 Auguſt Meldung des Standard 3000 Tſchun
guſen griffen am 2 Auguſt das ruſſiſche Lager bei Tiehding an Die
Ruſſen die völlig überraſcht wurden erlikten ſchwere Verluſte an
Menſchenleben Vorräten und Munition

Tokio 11 Auguſt Meldung des Reut Bur Die ruſſiſche
Flotte entkam aus Port Arthur Es kam zu einem ſchweren
Kampfe auf offener See deſſen Reſultat noch nicht bekannt iſt Ret
wiſan und Pobjeda wurden am Donnerstag Morgen außerhalb Port
Arthur geſehen

Markktbericht
Donnerstag den 11 Auguſt

Eier pro Mandel 1,00 Mk RNadieschen 2 Bd 0,10 Mk
Butter pro e 1,10 1,20 Stachelbeeren pro Liter 0,20Honig in Waben p Pfd 1,40 r r p Liter 0,20 n
Zwiebeln pro Mandel 0,10 Heidelbeeren pr Ltr 0,25 0,30
Neue Kartoffeln 5 Ltr 0,35 Kirſchen pro Liter 0,29 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,30 Aprikoſen pro Mandel 015 0,20
Kohlrabi p Mandel 0,25 0,30 Birnen pro Mandel 0,10 0,15
Karotten p Mandel 0,10
Salat 2 Stück 0,10 Pflaumenmus p PfdWirſing Kohl p Stück 0,05 0,13 Getr Pflaumen p Pfd
Weißkohl per Stück 0,10 0,20 Enten pro Stück

Aepfel pro Mandel 0,30 0,50
0,25 0,3
0,25 0,30
2,50 3,50

Der Bergmann Bernhard Beyer und Anna Hartung Gerbſtedt

Rotkohl pro Stück 0,15 0,20 Giänſe pro Stück 4,00 8,00
Gurken pro Mandel 0,60 0,65 Junge Hähnchen 0,8 1,20Tomaten pro St 0,05 0,10 Pdter pro Stilck 1,25 2,50
Schnittbohnen p Ltr 0,20 a auben pro Paar 0,80 1,20

2 Ziehung der 2 Klaſſe 211 Kgl Preuß Folkerie
Vom 9 dis 10 Auguſt 1904 Nur die Gewinne über 96 Mk ſind den detreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewäh
10 Auguſt 1904 vormittags Nachdruck verboten

27 334 859 1300 33 57 86 455 573 93 626 62 67 99 814 955 2121s S 3026 503 715 4213 48 378 587 94 696 5015 21 103
246 45 76 315 407 82 827 6552 754 802 7172 359 515 622 885 943 880
52 8146 1000 93 376 603 700 77 916 9243 420 31 49 567 693 200

3 185 360 446 607 756 916 11040 157 206 45 12046 200 62135 o 55 693 3000 886 13020 29 195 200 731 964 99 14029
377 476 570 666 880 924 15167 462 590 1400 688 814 27 18175 96 214
17 300 634 71 711 822 39 46 72 17032 125 233 1300 336 647 48 750
923 18248 351 526 61 629 35 200 702 500 66 200 826 19435 45 594

96 418 641 915 70 21004 8 26 469 889 942 22137 431 695 9442302 d Wo s 81 300 313 408 621 41 731 515 938 74 24123
200 59 52 890 25367 437 81 578 200 673 756 833 902 29049 156 218h 555 662 78 750 200 80 809 72 27133 275 508 607 86 200 742

58 864 971 28454 81 691 701 836 29072 143 384 88 489 970
80034 389 695 867 902 37 31099 136 211 303 640 712 17,957 32083

J r 9 87

110081 200 214 358 557 737 400 91 96 868 925 71 111004 136 210
41 356 541 760 828 112132 98 200 568 835 113993 114002 11 122
273 77 505 10 655 115010 285 336 66 430 46 541 75 94 918 1200 86
116079 439 778 817 45 72 117006 49 136 245 883 667 765 933 118239
454 860 119015 368 420 740 1000 45 928

120161 447 791 200 921 12115t 280 417 200 675 122049 533 75
400 679 736 123098 145 421 536 58 820 996 300 124083 141 245
70 401 547 621 821 956 85 125221 528 82 735 874 126223 97 657 913
70 127387 200 435 58 591 620 128048 105 831 41 81 964 129025
85 92 117 20 53 366 405 72 650 868

130159 62 327 413 30 58 827 131066 151 418 665 200 732 888 920
93 132054 280 374 400 428 91 200 732 859 133047 60 71 79 90 395
525 994 200 134148 221 59 510 96 946 137093 503 38 680 700 69
136069 113 236 50 411 46 915 137082 241 500 437 520 635 770 932 58
400 138153 298 415 511 627 82 997 139262 803 96

140185 404 47 532 874 200 141551 720 73 83 84 956 142535
916 143038 97 361 602 700 93 95 843 144138 59 387 421 553 651 797
812 145229 99 305 200 77 200 416 46 771 882 923 146008 314 877
147058 284 148201 97 320 617 739 51 819 149303 69 444 522 84 6143
95 791

38 285 48 50080 467 626 958 151042 84 161 200 68 259 352 99 846 1521864 79 200 867 33039 49 63 387 538 34013 137 225 487 150080 467 626 958 15 2 252 93 15findet am Donnerstag den 1 September im Vereinslokal MarslaTour ſchon o 483 76 rig 3238 506 612 720 810 30 58 926 33908 31 366 482 733 a153 n i 713 99
ſtatt und wird in derſelben die Frage Krankenkaſſenzwang Und Hilfs 464 2 695 37004 207 18 76 352 78 133 36 557 500 38033 200 53 154111 23 309 48 497 1290 507 850 7237 1200 232 155015

300 606 53 920 156017 310 413 879 996 157069 115 22 308 57
46 72 764 158024 300 501 743 875 159318 464 584 200 649 95

160182 255 308 477 400 90 547 685 799 875 161105 407
162106 13 14 43 89 321 483 564 f260 703 59 803 163067 75 93 262 68
338 417 747 164012 73 420 518 792 860 400 165085 321 45
727 818 933 166424 69 591 692 715 834 960 167612 100000 722 83
168223 443 527 616 727 896 200 169003 97 276 400 39 672 83 834

170007 58 128 496 583 639 300 723 963 171264 922 24 172470
173034 51 436 620 62 781 845 71 93 941 1743789 420 635 76 773

863 987 175086 200 706 835 91 969 176226 579 177340 526 65 300
178019 41 104 339 80 97 547 686 91 179065 457 663 719 848

180315 55 402 12 508 57 668 768 917 66 181033 69 119 378 435
585 853 182255 78 597 646 183329 400 86 200 571 816 978 184022
40 101 66 313 579 671 185111 279 499 538 682 737 98 892 186490
503 92 713 187290 188105 560 928 200 1839082 116 234 319 32
458 59 83 553 654 86 734 200 804 73

190025 400 271 342 53 300 587 605 729 90 946 99
623 929 1 3 408 15 533 67 844 193037 55 300 433 83 773 194056
122 282 300 302 460 571 949 65 195000 5 48 341 744 56 63 196419
566 603 40 754 197012 55 201 63 671 753 909 198187 350 87 445 520
71 740 81 845 922 26 199020 296 386 473 590 739 86

200044 353 489 591 201334 69 417 29 60 633 770 964 202003 8
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96 209161 439 628 37 67 774 802 4 952 300 68

21 458 631 927 211059 330 200 39 470 578 642 200m t 314 472 708 200 213026 300 101 330 436 689 717
211601 17 294 319 439 641 58 763 72 841 926 78 215013 157 99

222 300 93 358 423 95 636 785 892 953 218098 215 778 955 71
300 217188 705 927 200 56 85 218109 462 606 44 764 219078
300

226 450 654 545 653 899 300 941 39121 286 354 433 50 200 699 842
949 88

4000 6 265 874 89 413 500 49 61 41165 271 418 33500 V o a 42022 I05 229 320 430 78 953 43212 60 458
659 200 783 875 91 44010 400 521 829 38 72 966 13000 45129 226
650 976 46108 72 330 47091 441 557 966 48038 51 93 155 200 272
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50166 410 22 200 g21 39 84 51005 11 249 i300 82 319 56 421 45
a 381 53145 201 71 464 600 84 866 910 54402 637 638
781 90 887 99 979 55125 4609 574 629 1300 82 702 74, 28311 13 434
637 57066 127 67 88 900 99 4265 61 591 61 704 200 824 58285 438 54
680 811 627 200 59605 929 200

60120 231 377 431 672 802 47 622709 333 604 16 35 63210 362 421
737 896 906 64406 565 98 65043 75 215 21 401620 782 891 958 88
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549 61 721 68203 872 563 670 951 69068 135 213 31 326 68 432 678
864 89 93970098 138 685 712 85 9t 200 942 71062 145 82 507 727 879 922

kaſſen behandelt werden

Zoologiſcher Garten Wie den regelmäßigen Beſuchern des
Gartens bereits bekannt ſein dürſte ſind am Dienstag vor acht Tagen
2 Straußenküken erbrütet und wie wir ſchon im vorigen Jahre ver
muteten hat ſich der Brutpflege Jnſtinkt des jungen Vaters der bekanntlich
das Ausbrüten und die Aufzucht allein zu übernehmen hat jetzt beſſer
entwickelt ſodaß wohlberechtigte Hoffnung vorhanden iſt die jungen
Straußen groß werden zu ſehen Von beſonderem Jntereſſe iſt bei dieſem
ſeltenen Erfolge die Differenz zwiſchen der Brutdauer dieſes und des
vorigen Jahres Während das einzige Junge des Vorjahres dem Ei nach
4Wtägiger Vebrütung entſchlüfte wie es auch in Brehms Tierleben und
anderen wiſſenſchaftlichen Werken angegeben wird brauchten die beiden
angen Jahres nur 34 Tage zur Entwickelung e höchſt t
darer Unterſchied Wir gehen wohl nicht fehl wenn wir die enorme Hitze s 7im Juli zur Erklärung de rie beſchleunigte Entwicklung heranziehen Be 775 ne e r e 3091 e
kanntlich wird ja vielfach behauptet daß der afrikaniſche Strauß das z n be 107 2178 485 70012 12 140 60 93 366 675
ger der Eier gänzlich der Sonne übepließe e a nicht T 200 77 g 725 874 81146 303 534 68 865 82311 18 64 506
treſfend aber richtig iſt es daß er die mit Sand zugedeckten Eier oft au 89036 201 493 725 87 3lange Zeit verläßt Auch unſer Nandu Männchen iſt ſtundenlang ſpazieren r kä7 So n Wo o W z Jod
gegangen ohne ſich um die Eier zu kümmern die Hitze war eben ſo

191288 409 99

3 86068 17200 232 317 523 780 99 87097 193 216 53 66 301 99 423 525 879 88117
daß eine nennenswerte Abkühlung der auf 36 Grad erwärmten Eier 308 403 34 77 540 607 58 r n en I W r

a ſehr allmählich eintreten konnte Möchten ſich die niedlichen Tiere 90016 166 220 396 443 81 944 60
v o 52 3960 500 49 94 427 29 78 150 86 379v Daqchstum in den erſten Wochen ein ſo rapides iſt daß man die e S t 985 h 251 307 426 e 614 s 860

riſchritte faſt von Tag zu Tag feſtſtellen kann zum allgemeinen Er 97176 262 351 471 556 668 942 82 89 98077 128 200 433 515 616 31
92ven zu kräftigen Vögeln entwickeln Morgen Freitag nachmittags und z8 7832 813 909049 300 651 718 76
abends konzertiert das beliebte Willy WolfO s Leipzi 100029 413 535 710 857 101058 210 553 57 910 200 102069 109 64y Wolf Orcheſter aus Leipzig 023d Zie Fritz Steidl Sänger im Apoll otheater beginnen heute e 16820 W i e be n e o e

onnerstag mit einem gänzlich neuen Programm welches im Gegenſatz 649 60 987 107 186 ſ300 271 478 24 88 563 76 2001 781 200 46
zu dem bisherigen welches auch ernſte Momente aufwies durchweg 951 e ä Wo W 805 36 56 73 987
humoriſtiſch iſt Die SoloVorträge ſowie die Stücke Verbotene Früchte 1200 81 484

643 843
220068 25 9 487 618 69 792 221160 384 473 89 734 99 222076213 331 53 Se e 739 22303 465 793 841 69 200
Gerichtigung Jn der Nachmittagsziehung vom 9 Uuguß les 63321 1200

ſtatt 63321 800 s
109079 95 161
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Achtung
Kaufen Sie Keine

Registrier Kasse
bevor Sie ſich nicht über unſere

amerikanischem
Rogistrier Kasse

informiert haben

Wir garantieren für billigeres Geld eine
bessere Registrier Kasse zu liefern als irgend

J eine andere Firma der Welt

M Paähtz
ne e Halle a S

Haſſe ergstrasse 7
Eeke Kl Ulrichstrnon Abteilung für éu Wasser u Heizungsanlagen

Telephon Hr 807
m Haupt MHiederlage der Zentral Werkstatt Dessau der Deutschen

Cont Gasgesellschaft Spezialfabrik für Gasapparate gegr 1872
Ueber 45000 Familien kochen auf Spar

GKaskocher Askania, Stets auf Lager
Ferner Gasherd platten mit u ohne Brat
ofen Continental Gaskocher ver
besserte Gasheizöfen Gashadeöfen

h Gas Plätt Koch u Heiz ApparateS Sohneiiwasserhitzer GasbadesfenS Gas Plätteinrichtungen mit und ohne
Cebläse Gasmuffelöfen Trocokenöfen
aller Art Ueber alle in Deutschiand und Amerika angefertigten

technischen
mit Gasheizung wird Auskunft erteilt

Karl Lier
d i Kunst u Bausohlosserei

Eigene Fabrikation für

Druhtgeſlecht
Anfertigung von Zäunen Sokeen

Lauben Ladenvorbauten
u w

Wieb i ſnventar Auſctionſ

in Wederthau bei strav
Station Stumsdorf

W D

S

e Am nächsten Sonnabend den 13 ds Mts von 3
vorm II Uhr an sollen aut dem früher Uhlmann S
schen Gute in Wederthanu öffentlich meistbietend
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen

Pflüge Eggen Krümmer Rübenheber Karren Leitern
Last u Kutsch Geschirre u vieles andere mehr

Der Besitzer

e
verkauft werden

n 2 starke Arbeitspferde 8 St Milchkühe 3 Färsen
e 2 Bullen 6 Schweine ca 80 Hühner l Kutschwagen3 Ackerwagen NMahmaschine I Oriiſ und Häeksel

maschine Göpel u Dreschmaschine Futtermühle Walzen

7 d e 3 a eAus oiner Parzelllerung
Kestqut mit 300 Morg durchweg gut Lehm

boden viel Wielſen ſehr ausreichende Gebäude Chauſſee
Kleinbahn am Ort Std v Stadt m Zuckerfabrik
vorzügl Ernke preisw z verk Offert unter T 757
an die Exped d Ztg

Desgl Restqui mit 200 Morg meiſt Boden 1
u 2 Grdſt Klaſſe zur Viehzucht ſehr geeignet da viel
Wieſen n alles kleefäh Zuckerfabrik Std entfernt
Offerten unker Z 760 an die Exped d Ztg

Parasiten Seife Vernichtet nach 12 2maligem Waſchen

äe Kopfläuse nebst Brut
G Spiess Nürnberg Der Geſundheit unſchädlich ebenſo den Haaren

Depots Ernst Fischer WUhehm Hoeter M Waltsgott Naeht C W Bernät

Festpiatez Fuchs
Heute Grosser Jahrmarktsrummel

Spezialität der Galgenberggemeinde

Stündlich Karuevalumzug S
Giebichenstein vor 500 Jahren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

K aneererGrösstes Etablissement der Provinz

Damen und Herren Garderobe Uniformen
Möbelstoffe Teppiche Stickereien Federn Iandschnhe etc

Tüll und Mull Gardinen Wasch Anstalt
Riügene Läden

Leipzigerstr 33 Pernrut 1248
Geiststrasse 15
Moritzkirchhof 5
Kr Steinstr 1

VFärberes u chemische Reinigung

2 am Kleinsehmieden
Fabriki Ammendorf Fernruf 20

J u G eS d ee e em

Pr iss12 Auguſt

kür

sämtlicher

Steinweg 25 am Rannischen Platz
Gr Steinstrasse 39 nahe Walhballa

Annahme E Galander
Gr Steinstr 44

1252

Aurfrerf
Am Sonntag den 14 Auguſt d Js begeht der Kriegerverband

des Haal und Stadtkreiſes Halle a 5 das Feſt ſeines 25 fährigen
Beſtehens in unſerer Saale Stadt

Tauſende von alten Soldaten und Veteranen aus Stadt und JLand geſchmückt mit den Ehren
und Erinnerungszeichen einer großen Zeit eilen herbei um im Kreiſe der Kameraden das ſchöne Feſt zu
ſeiern Viele hunderte von Bürgern unſerer Stadt Mitglieder unſerer hieſtgen Krieger und RMilitärBereine werden in den Reihen des Feſtzuges marſchieren

Wir wenden uns daher an die nationale Geſtnnung unſerer Halleſchen Bürgerſchaft und bitlen um
den alken Soldaten ihre Anteilnahme an ihrem patriotiſchen Feſte zu beweiſen und ſte willkommen zu
heißen ihre Häuſer mit ihren Jahnen ſchmücken zu wollen möglichſt aber die Feſtſtraßen wie die De
litzscher die Maxdeburger die Dessauer die Ludwig Wuchererstrasse und den
oberen und unteren Mühlweg

Der Festausschuss
des Kriegerverhandes des Saal und Stadtkreises Halle a S

Wer Strelehen WiIII
verwen e unr v

BeruſteinFußbodenLackFarbe
trocknet über Nacht

1 kg nur 1,50 MMax Räcler ine

Naturreiner

KReinetten

Apfelwein

C Wesche
Quedlinburg

Grosse silberne preussische
Staatsmedaille

e Tee es
a e tWilhelm Hoefer 2 Drog

Geiſtſtr 59/60
Originalfabrikpreiſe zahlen Sie

beim Einkauf von

Langnese BiskKuits
die in ſtets i Ware vorrätig bei

reiteſtr 1 u MarktCarl booch Roter Turm 12

Gichtnenme a en
Blasenleiden Kautkrankheiten
trinke man Ehrenpreis Tee Marke Vero

Pak 50 100 Pfg Allein echt
Max Rädler Drogerie Nanniſche

ſtraßze nahe am Markt
Oscar Ballin jun Hirſch Drogerie

obere Leipzigerſtraße 63

Heidelbeer Wein
gegen Magenverſtimmung a Fl 1,00

Keine Ladenhüter ſtets friſch

Kindermehl
Pfunddoſe 1,00

222 Kindermehl mit Ralzextrakt

Pfunddoſe 1,25
Eigene Fabrikate der

Löwen Apotheke e
Auch Postversand

2 jg Radlerinnen ſ beſſ Bekanntſchaft zw
Nadfahren R 28 Fil d A Kurtzke Haſſe

Back Mittelcimclk
Morgen Freitag nachmittag 4 Uhr

KuralKonzertder Kapelle des Füſl Rgts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer O Wiegert

Peoissnitz Restaurant
Heute DonnerstagGrosser Wolſesiiederabentd

Eintritt frei Anfang S UhrHerm Schröter

Peissnitz Restaurant
Auf vielfachen Wunſch

Freitag den 12 ds Mts
Grosses Konzert Walzer Abend

Gewähltes Programm
Eintritt freiAufang 8 Herm Schrötep

Wümtergarten
W Jeden Freitag n Dienstag

Grosses Stra Frei Konzert
Anfang 8 Uhr Hermann Kahl

Freyberg s Garten
Heute Donnerstag W

Grosses Satra Frei Konzert
von der 6PSten Bayr Oberländer Kapelle

in Nationaltracht Leonh Mäüller

Raben TIusel
Ftablissement Kurzhals

F Freitag den 12 Auguſt W
Großes Militär Konzert

ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansfelder Feld Arh

Regmts Nr 75

F Stade E KurzhalsT Dieſes Konzert findet auch bei ungünſtiger
Witterung ſtatt

Raben Insel
Gartenlokal Inselsehlössehen

Schöner Aufenthaltsort
Jeden Dienstag u Freitag nachm

Konzert nachdem Abendunterhaltun
Für gute Speiſen u Getränke iſt beſtens geſorgt

Geschw Kuhhlank

B
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